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Iabrgang i9 Blovmfield, Nebraska, Ost-verging Dezesnbcr,25. 1913 Nimm-ei m- 

Rief ans-Stadt nnd Land 
Carl Eteifen reiste Sonnabend 

Morgen nah Wayue. 
Georg Rickert reier Freitaz nach 

Sehnsin »Ta. um einer Familien-Zu- 
fammcuix nir, weiche zu ditkn seiner 
Mutter-I 7u. Geburistag abgehalten 
wird. 

Herr und Frau Jacob Reihen-, 
Inn-If Poppenhagen und Tochter Clara 

reiste-u Montag nach Sionr City. 
Win. Gropper vekaufte seine 80 Ak- 

k«k Form für s162 a Acker an A. H- 
ERqu Tiefe Faun Liegt 2 Mi. ten 

Wut-sa- 
grau Y, Nick Papst reiste Donners- 

tag nach Omaha um ihre Tochter Cla- 

ta«, welche zu Weihnachten zu Haufe 
kommt, abzuholeu." 

Inder ev. luth Dreifaltigkeitikits 
che wird am Sonntag. den 26. Dezem- 
ber Abendmahlfeier gehalten werden. 

Beichte um 10 Uhr. 
Carl Fee-hin hat schöne Verbesserun- 

--·-jsg.sk-auf seiner Zarm vorgenommen, in- 

desn er fein Haus nnd Nebecigebä uden 

Umkehr llllv Mystik-euc- 
iietzten Sonnabend wurden Herr nnd 

Frau Hermaun Harms durch die Ge 
bnrt eines Töchterchenö hocherfreut 
Wir gratulieren. 
« 

Dienstag fand im Hause von Herrn 
und Frau Haus lxlketersen ei stille 
Hat-seit statt, indem ihre To An 

na mit Eimer Shrader getraut wurde 

Nudolph Last-any verkaufte am Man-» 
tag 9 Wageuladuugeu Schweine. Ei- 
ne gute Beschäftigung bei dieser Jah- 
reszein 

Carsten Klingforth verkaufte sein 
Hans in Klein Deutschland an Joha- 
O’Dociiiel iilr t2000. Leider verliert 
Lieb Vaterland dadurch einen den tscheu 
Bürger. 

Urank Lein war-e Dienstag Nacht 
während er in Matlojs Hotel liber- 

nachtcte um MS in bar und 8120 in 

Wertpapieren erleichtert.Man hat leine 

Ahnung iver der Tsieb ist«Nie-uand soll 
te Geld mit sich herum tragen sondern 
esZ lieber einer Bank libergebesn 

« 

Ter Frauenverein der ev. ltith.Dri-i 
altigleits gemeiude ivird in der näch- 

sten Woche seine regelmäßige Versamm- 
flnng nicht haben, dagegen wird er am 

Sonnabend, den B. Januar 1914 nach-» 
iuittags 2 1-2 Uhr im Schulhaufe sei-I 
ne Jahresversammlung abhalten zu derl 
alle Mitglieder sreuudlichst gebeten sind 
zulerscheinen 

Tie Vorstellung im Pospishil 
Theater am letzten Freitag Abend war 

in Aubetrach der regnerischen Witter- 

rung sehr gut besucht· Die S chiiler 
der St. Andre-MS Schale hatten von 

klein bis groß ihre Rollen gut eingeiibt 
nnd erutcteu reichlichen Beifall. Cin- 

solche Vorführung eiuzuillxcn muß eine 

ai·.-.id-.iucrude und schwierige Arbeit sein« 
Auch mußte die Herstellung der Kvstiime 
viel Zeit und Mühe erfordert haben 

Am levten Sonntag Nachmitag steil- 
ten sich eine große Anzahl Freunde von 

Johu D. Reino in seiner Wohnung un- 

erivariet ein um ihn zum 47.Geburtstag 
zu grotukiereik Als dieser Schwarm 
Nachbarn la unerwartet anaestglenit 
taki-, war der erste Schritt der Haut 
skan nuvoisiiiglich zum Isrogislen zn 
schicken um Deitpitaster sitt zum sisens 
Mit-u holen zu lasse-h damit w 

Besuche-h weichen doch auch figubed 
gemäs« ausgesucht werden sollte, holten 
zu kämmt bis daß vom Schlsclmt and 

Gustmhsadm die uscikm Sahn 
zum Mie- ptbcmhsis sähs- komm 
III-I gis-I« Itzt-m to Qui-ums sm. 

uns-IN Ida Komm and pur Ins- 
pcqm um. ohne Its-Ihn In ims- 
m is Its-much »Musik« Bist nis- 
Mu«. is III ists mu- jumo doppe- 
posmi bunte-. Oh Prof-In IM. 
km Ost-musika- Iuiu us 
mit-Im kommst Cis-s sls sei 
tout sum-den« Ist-ask su. Ist 
ist-m- isai u zu Its-. im III-. 
Uti- Ishsm sahn-h cis II Io. 
ciwmäu Im. nim- 00 OM 
In m Ist-M Ists bot-Its II. Ic4 
Ist III M m III-I is M 
i- samt-·- zs W It W N- 
mdmsm Im Isid. III «- — 
Im III-ius- Mn su- sIIM II- it I 

s 

siegst-Je Cnttiiuickvns Ne, der f- 

zbeuo veriief ikt Linden-ach der sit 
jähe-windenden Schwierigkeiten gans 
«g-miitlich nnd Gesang-, Musik- undi 
HKieoer Solos wechseiien ab. Das Heft- 
;pf1astcrtat feine Schnidigkeit, bis es 
Ium 10 Uhr wettlos wurde und nicht 
Jmehr halten wollte. Ob die Beincher 
»mit der Bewiktnng zufrieden waren 

wird sich ant 20. Des. 1914 hereins- 
»i«tellesk, wenn———. 

Der Tontest des "Biooinsield Jouk - 

iHal" kam lehten Sonnabend Abend 
isms Schiuß und Joiie Sternbeks sei 
Iwaun das Maus-. die drei jungen Da- 

Innen, weiche sich mit aller Energie an 

idem Contest beteiligten waren 

iJoiie Sternbers mit Ost, 000 Stimmen 

spelen Bioodhart « 102,800 » 

iRoia Mathine » 60 080 » 

»die beiden letzten erhielten goldene Uh- 
jtesn Der Contest wurde aufgestellt um 

Alma-seinen für das Jene-tat zu getobt-( 
stxnyuud die Abwmentensahl hat sich 4 
dadurch unt mehrere hundert vermehrt. I 

Das Journal hat dadurch einen guten i 
Fortschritt gemacht nnd braucht fortan ! 

vor keiner anderen Zeitung inr cannty 
! zurückstehen. Wenn jemand die Germa- 

Fnia fiir das Journat vertanfchen will 
» 

so kann es zu jeder Zeit geschehen; das 

Journal bringt "alle" Neuigleiten, 
während die Germania hauptsächlich 
nur ans deutschen Kreisen berichtet. 

Das Kellergeschcß vom Opernhaus 
wird zu einer Garage nutgeiintert. 

wo 

Creighton Rundschaik 
Wie ein roter Faden segi sich 

die Schreckeninachricht durch Creighi 
ton, daß Herr nnd Frau Earn 

Yonng verunglückt seien. drrr und ; 

Frau Youug, we lche nur 2 1-2 Meilen? 
von der Stadt wohnen, waren ans dein 

Niickwege von der Stadt als nahe ih- 
rer Farnr sich das Neckioke loslöste 

nnd die Pferde durchgingen, beide 

stürzten ans dem Wagen, wobei Herr 
Yonug unt leichte Wunden davon trug, 
Frau Yonng sichjedech den Kopf zer- 
schmettern nnd tot aufgehoben wurde. 

Welche Sympathie die Familie genoß, 
zeigte das Begräbnis am Sonntag. 

Das neue Nicholaisen Gebäude, wel- 

ches bisher als Fest. sattierV Möbel 
Store galt, ist von Ladd as Parlhurft 

als Butchershop gerentet und wird von 

Ed Winger, welcher sich vergilchlich 
solchen Arbeiten versteht, eingerichtet. 

Franc Jirous, unser freundliche 
Müller-, hat feine nene Residenz, welche 
er sich nahe der Mühle erbaute, bezo- 
gen. John Gladek, sein Teilhaber’ wird 

die alte Residenz beziehen. 
Clans Zeiedrichsen von Minnesota 

isl ans einen zweirvöchentlichen Besuch 
bei seinem Britder:.peinrich stiedrichsen 
il Wiuuetoou. 

Jakob Busng holte die ganze Ver- 
Ioaudschaft mit seiner Miuey nach 
Creightou zum Paul Können, we es 

eine kleine lustige sfzamilten Reunion 

gab. Nachher wurde ein Rauch-Nin 
dnrch Creighton gener-unen; arme Rän- 

cy, sie war mit acht geladen Mann 
beladen. 

Zehn Noehs ige r und Frau machen 
eine ansaedehnte Linie nach Chieaga 
HEFT Fuss-ic- KIYI emk liiOL EINI- 

Speenlation ain’t Lt -' 

Levi Mast n ed!chmiliefin d iider 

Winter nach terat aereisl nnd werden 

sich aus aus Col-tobt Des-den« 
Eh hause-, tin Osmds mit ein« de s 

kanns Sankt-s sum Mr U Tom-I 
um«-ich Don-muss Must- sum 
n Indus in Gaul lupft-J tell-I 
m u M mMOIiOu qui III ie. 
mass cim Ist-um hin-, u- soll-m 
hinkam Aus-III schadet-It 
Im M Ist us Oe stah- ji« 
und Ist tun-u in sm- Znsi Ho 
sieht-. das n IuQs us qu mis- 
hun. Ists-us Mu- sub-spl- 
zss stlu Ost II Mo Ist-syst ils stic- 
IIM Mu. its-I Ohms nd Im 

Hum- smcm same Im tm- 
mmst. nd Um- sostsmut Ums-s 
is es - m U umso-Ist III Ist so 
II i- sssn su. Ost-I sum u i- 

m Ists same-m und II usw«-. 
Usiu sm- smsg Im Jah- 

Iis Ism- Im nd bis Ins-In 
III-U Ast In Om- osso Us. sy- 

sssssd u muss h — U 

Makitbckicht 
Ieise Woche korrigstt von i 

i Hundert-Mut Zuman 
ist«-usw Nebe.,23. Okt» uns 

weiser-. · ............ ............ 
69 

sont met-M ...................... 57 

pasek II 

Rossen .......... ................ 49 

Gekste................. M 

Flucht ...................... 1 III 

schwim- ......................... 690 
Imm- ........ .................... 25 
Wf soll sssss Ists sssssssss w 

Imofielu».. ......... ou 

J 

Irigst dn meh, aber til-bestellen du ick ikq 
nn knien Lesimg nich, "jde Snct is nöni 

lich, mien Im se- mi twee sei-d Getan 
mit, desnll ick seid verleitet-. söt en 

full ick bat Gstvto Hut bringen un set 
bit nnnet bien Paul Köpin ein-n As- 
sen kopen nn snll et noch etwas Geld 
davon to das bringe-, its- siihstdn 
det ick di nich wehe beteten ten-. T« ot 

is allkeedt Peter, wir teigen dich schon 
wieder. Ob Peter sich aber den Affen 
getauft hat tann der Korrespondcnt 
nicht segen. Pkos Paul. 

Paul Esset-en, Jscob Lunge unt- 

Vy. Peteeson waren unt Dienstag in 

Bloomsield. Ans die Fug-, warum 

hebt ihr denn Prosesiok nicht neitges 
bracht ger Jakob Lunge snk Antwort, 
baß sie um 10 Uhr beim Pkoeessnt 
mit ihrer Niiney vorgenhren seien 
Undhimi he tse w kfe i t ach un 
gewaschen nnd nngetitmnit vergesundin 
such hätte er sich we der Mitte gefürch- 
tet welche zu der Zeit 35 Grab iieei 

Null wer. Die Freunde stellten ihm 
dann ihren Pelz zur Verfügung-, dies 
wurde jedoch höflichst abgelehnt da er 

sichin gebergte Suchen niebt weht siih 
le. Jakob beeichtete mech, daß He Brü- 
der aen Stannntisch bei Pan Köppen 
seht einen schweren Stand hätten, da 

Psnl seine 320 Flasche-I Bin-, welche 

der Schwede in seinem Keller vertilgte, 
m den Stenkmgästen abzwickte, 
und durch dieses Abzwicken sei Pre 
fessst genötigt sich alleknnnötige Ans- 

gnben zn enthalten nm die höheren 
Ausgaben am Stammtisch machen zn 
können. Ja schlimm ist ei. 

Wen-la 
FrbLissle Bergenhnsen law letzten 

Sonnabend heim nnr ihre Weihnachte 
serien im Eltern zn verbringen. Zel· 
Nenn Nerin, eine Coniine von Frau 
c. Augenhqm hat Lizzie von Scrib- 
net hierher begleitet nnd wird einig 
Wochen bei der C Bugenhagen 
Familie zntn Besuch bleiben. 

seen B. Bisse-ihrigen feierte lehtc n 

Sonntegihren 45 Geburtstag. llntci 

denen welche zur Gratnlation erschienen 
waren seen Zehn Moellek, Frnn Apis 

Swenlen nnb Tochter berr nnd Frau 
Albert Nequifl nnd Kinder. nnd Ilinm 
Recin, alle berichtet-n einen gen nß 
reichen Abend ver-lebt zn heben· 

Der Schnee welcher kürzlich liel, hat; 
kein wert-ten Wetter nnd fchznen Wege 
»in Ende »weil« iedech hat St. Nkks 

keleus nnn feine Freude daran, da er 

est Schtiiten lehren las-n, nnd alle 

indes werden ihm entgegen leh n , 

THIUIZ oueÅseieZesee ins-Te- so syst-« J 

welches Gesamt Diittmann verr: ch ie- ! 
ten. SI. Liegende-gen lenlte ein-ne not i 
Viele-n Kern. 

Die Its-link Teieplpene Co. hatten· 
eise Celcheiteoerletnnitnng leynnj 
sitt-ich Abend in Danie von (s«»· l 
Vase-hegen. I 

stell sitt-I eilen ein treh:ch.g 
sent-Oh 

cesseeetlider Hecken-s 
ksissdse hier lertzeese will nip- 

eui sei-e- Itew o i e Miene- wen i 
li. III Z Meilen scrblis eeu Wen-n «- 

es Dies-w sen M kee. rein lu s; 
Use nie-seid tetseude Eisen sei 3 

meet-. es Iteese eine stee 
dates III e sitt. P Je en. Wiesen« 
IesV-. e It eit· beide Im fielequ 
see-e Otnee Im bitte-. I Je ais 
seist-ne bemes- - Je en den«-s- 
eeeidee C Je ei-. Diesem fes-:- 
s see-it e Heer-Ieise Inn-. · i- 

tems hiese- 

pemme Dom Norm-« T 
Vergeßt nicht, baß Philson zu jederj 

Zeit gute Pferde künft. j 
Sm Dray Link, Collier ok- Brmwj 

Telephouiekt No. A 49. I 

Dr. V- T. O’Conner, Zahnmszi, 
Aber Filteri Laden. 

Gute Muhlzeitcu zu jeder Einndc « 

Gluy"sR-sia«slkaltt. Kannst und nis- 

fW die Küche des neuen tun-trefflic-. .i 

Cheft 
s Meine Offm befindet sich Mc Hei 

scheu dem Cornet Dilugstorc und T. 

PS office. Brillen werden gcsmu nnjsp »Ei. A M 

Zu aufnahm-»O kleine ztdänfnz -.-, 

Lots, häutet Und in guter Versaiiusz 
seht billigt Für Einst-Weiten sprecht 
M im Schuhstoke unterm Opernhtn.c.. , 

Plagen untersucht und Gtästr gewiss 
« 

feuhaft angepaßt Officr übt-r Norm-. E 

Drug Stern Dr. Peters. Triepr 
No. MO. 

Bevor Ihr Eure Carpentek Arbeit 
· 

ausgeht, laßt uns an Ein-en Sachen ; 
presst-m Wir thrautiercn erftctassich 
Ach-KL« 

« 

Kopetka Brod. ? 
K 

» 

holt eure Farben nuo Taptstcn imsss 

defirsPaint Store- W. H. Spcucuy I 
Kontrast Auftreichcr nnd CAN-zieren i 

1 

Ost-c soeben einen neuen Vorrat Euu 

erishken erhalten. Alle Grijszem « 

75 A. A Musik-. i 27 

Weint-them Zweifel seit mass ihrs 
machen wollt, kauft eine Rum- ttmmmk 

sigarrr. Sie hat eine höhere Lunis-E 
tätTabak zu mächtige-rein Preise ntris 
andere Ztgarken. Deswegen merkst-« 
ihr ettch daran erfreut-m 

Zu verkaufen:-Etn ZEIT-» :)t««».s·.n 

Ochaft Pianis. Ich werde dicsd ist«-- 
MMH und Unter leichtes- Zahtungcslch 
dingutigen vertan-fein Kouunt und Wt 
es euch an. E. F. Messe-L 

Jchktun nfche hcrmit bekannt quzxcbkst 
daß ich die Meister Damen Kttstdxrnuxctj 
schul- vou dem ichigect Platz-.- sitt-:- 

meinem Haufe verlegen mill. T)-(jt1«,stc, 
aus itivkich dethick Gut-ig- iudiichs 
von her Postoffice 

.. Mks Cakbukine Dolphin Vo-. ! 

Während November wish die Krislei l 
DamensSchmidcrichule fünf extra To I 
ge zur regelrechten Its Kur-fass zuqklw ! 

( 

wsctgnstine S Kum- bonum hi and 
ist sie Beste im ganzen Staate. femm: t 
und fehttmscrn Knot- Conanj Zigan 
Store 

Geht nach LeBlauc wen-I ihr Isinde 
chen kaner wollt. Er hat zu viel aisz 

Hand und hat die Preise usu leg l«,-:r Z 
suntergescht. ; 

Gewünicht 
diesen Monat 5000 Gavjcu Nord-« : 

wofür ich den höchskm Marktpkeis lu: s 
zahlen will Auch will ich eure Hühner- 
sasfem Etliche Geheimnisng zugesichert 
Blume 77 R. A. Brach 

U- mrsaufemrwwin Haus-, 
mit II Zimmer-m das auf einer ums 
« 200 Fuß großen w sich-. Jus-z 
90 I 94 x H Ruf, Rot-u Crit-. Jnitk 

mksisll nnd omdktc Nkb.«sms cj«;;. 

Wisse-. Gum Obst-kamst Tuns"c«u· 
NIQIOUQMI Im its.·licscls Crikr « ( 

Stock-. Ess. J. Tuka 

II IMC Ists 
M MIIOIAIZ E swmkhnsk L« Mit-, c 

»Auch-Miso Hm « » s Iz. ge ct 
ka. h Imman PUCK-O- Il Es D 
Hk nich-. km Pfeife-w FULL 

um Ist-»m- 
IM Ihrs-»O used Hi zi. s ji«-O Hit- 

4 sie-»st- 
Mem Wie-much Mai-Minu- 

29 III-cis COE- 
IIU PHORA-Hi ».— A »Es-s « Jp s« h 

il Zis- Ini.-.«»»—...v «- ·. --.- » 

": H ss » z« -- « 
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Die Relacslampe 
Jstfiir Fernsprache von 
K Wichtigkeit 

I s 

Jateressante Neuerung. 
Durch Neids-Lampen wurden Fern- 

gefpräche zwischen London nnd 
stütn nnd dann auch zwischen Lon- 
don nnd Berlin criniiglicht.——Man 
hofft, daß man bald imstande fein 
wird, eine Telephonverbindnaa 
»wifchen Königeberg in Oftprens 
fern nnd Trick in der Rhein-pro- 
vinz herzustellen —- Opee soll 
durch den Draht in einer Entfer- 
nung von hundert-en von Meilen 
einem Znhöterkeeied durch das- 
Grantmopljon übermittelt werden. 
Deutschland kann anf feine Elek- 
teizitäwindustrie stolz fein. 

Berlin, 20. Dezember. Betreffs 
ker unlängst hergestellten Telephon- 
derbindnng zwischen Berlin nnd Lon- 
don, über die bereits kurz berichtet 
Horden ist, wird heute hier folgen-—- 
des bekannt gegeben: 

Dic- Verstandigimg zwischen der 
»Dain Mail« und ihrem Berliner 
Bureau bedeutet die erste Uebertra- 
gng umfangreicher wissenschaftlicher 
Arbeiten und Versuche durch die 
deutsche Elektrizitätöinduftrie und die 
deutsche und belgtsche Positur-wal- 
tung in den praktischen Gebrauch 
An die Oeffentlichleit ist von diesem 
Erfolge der deutschen Industrie bis- 
her kaum etwas gedrungen, denn die 
Postverwaltungen wollten es nicht 
machen wie manche Erfinder und ei- 
tie Erfindung der Oeffentlichteit 
tibergeben, den«-« sie völlig erprobt 
Wut. s 

Vor etwa ·« i Jahren lufte ein 
Konsorttuns. bestehend aus der A. 
E. G. un« S. S. W» die Pa- 
tente des leider zu friih im Frühjahr 
1913 gestorbenen Robert v. Lieben 
und der Miterfinder Reiß und 
Strauß, ein TelephonrelaiQ mit 
dem schwache Ströme um das Mehr- 

kciche verstärkt werden vkönnen. Das 
, onsortium stcherte sich die Patente 
fiir die ganze Kulturtvelt und ließ» 
tn einem besonderen Laboratorium- 
der A.»E. G die noch nicht zur 
Einfiihrungin «die Praxis fertig; 
durchgebtldete Relaislampe unter der-; 
Leitung von Reiß dervolltornmneni 
und meldete selbst eine Reihe weiterer-: 
Patente an. ! 
· Jm Stillen wurde wissenschaftlich 
gearbeitet und dann zunächst die 
Reichöpost siir die eine Umwälzung 
tin Fernsprechverlehr versprechende 
Erfindung gewonnen. Die mehr 
theoretische Seite der- Erfindung 
trug Reise zum ersten Male am 14. 
Oktober im Berliner Eleltrotechni- 
schen Verein vor, ohne ans die Nun-·- 
aunsendung einzugehen. Inzwischen 
sind die gemeinsam mit der Reichs- 
poft gemachten Versuche weiter ge- 
diehen. Nach Aufstellung einer Re- 
laiSlatnpe in Briisfel gelang die ein- 
wandfreie Verständigung von London 
bist nach Köln, und nach Einschal 
tung einer zweiten Lampe in Köln 
arlangen auch Ferngcspriiche zwischen 
London und Bei-tin Leider bat ri- 
ne englische Zeitung diesen außeror- 
dentlichen Erfolg zuerft an die Oes 
frntlichteit gebracht. Andere Ver 
.ii«-.he. site die, ähnlich tote fiir den 
Writslng die größte Entfernung i.-. 
Deutschland kaum ausreichte, liefe« 
nebenbei-. So itsitd Mem dick-THOSE 

bakd swii III-« Mund sites- 

ZYUMM est-« n W ji« t e tu ou on « 
sann ihren Renladktqtus der südli- 
Qeu Inst telegkaph CI telepbmäkaz 
Wen-UND Mc äu allgtmtlmu 
Hofshunq des skthixmwz He 
fis-U um · ne Mkfsisnvtmnm auf fes-T 

Pein Cmfemungem formt- aus-d 
Mist-Je Ersparnis In der du- 
full-II du Leim-ais and auf im 

BEIDE-unweit etm ndsdlkchi Mk- 

TM Opequ- etioubt. wird 
MS Ast-se List Um- 

oM MO- Umwälzum 

TM M III-aus out-Hishi verda- 
mis. 

Dis III Nehmen-so Ists-sang 
fis-WO- SQW MMIIMIR m« 
Um. Ob OIOII OW IM- 

km M Iw- mithin- Gä- km Im M m droht h- 
Mu- Ists-am Mk damit-m 
W M ins-I VIII-Man 
hist QKM Ihr-M- 
ost- m W Ist-d — 
M Im Iusss M MIIPM W tax m- 
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entstehendem läßt sich eleltrisch seler 
her-störten und deutlicher machsn.« 
Deutschland kann stolz darauf scin," 
daß es feiner Elektrizitäts - Indiv- 
strie gelunqu ist, diese Erfindnn·i: 
der Kulturwelt zu schenken..«"«· 

Mittellaztpsskaunb ; 

Fortführung bis zur Elbe sou zustänis 
digun Ausschuß geplant. « 

Hannchry 20. Dez. Der Aus-J 
sclnxsk für die Förderung des Rhein-« 
Weser - Elbe - Kanals trat heute 
lxier zu einer Sitzung zusammen, die 
Gebeirnmt Zuckschwett - Magdeburg.; 
leitete. Es wurde ein Entschluß nn-;: 
genommen, in dem eine lebhafteProsZ 
ssngnnda siir die Fortführung des; 
slllittellandlonnls bis zur Elbe durchs 
Lie Presse, belehrende Vorträge, Ge-: 
I«1inttung neuer Mitglieder, Verfas-; 
sung einer Denkschrist usw. in Aus-i 
ficht genommen wird. Das Vorge-; 
kpen soll frei von Pattetpolitik sein-. 
ssnd nur den Nachweis erbringen,’ 
daß die Fortführung des Kanalsz 
Ists zur Elbe ohne besondere techni- 
sche Schwierigkeiten tdurchfiihrdar ist- 
nnd dasz diese Writerfithrung michs 
isn Jnteresse der Eerhnltung derZ 
Grundlagen unserer Handelspolititj 
nnd tm Interesse der Herstellung eis- 
pes Zusmnmeuhanges der Wasser-H 
sirnszennetze erforderlich ist. s 

Brutm- Fertere. ; 
Staatssrkretltr geht mit seiner Ge-. 

mal-tin nach Florida. 
Washington, 20. Dez. Staats- 

selretär nnd Frau Brynn haben heu- 
te Washington verlassen, um bte 
7feiertage in ihrem Winterheim zn 
«J!inmi, Fla» zu verbringen. Auf 
tsein Weg-: nach Miami-wert.·n sie 
tsch in Asbevtlle, N. C» nnd Jack- 
ssrinville, Fla» kurz aushsltem Sie 
beabsichtigen» rechtzeitia ; set-zukeh- 
ren, um um Neltjalsrsn.g das ilblii 
che Frühstück für das diplomatische 
Uterus zu veranstalten. Die aut 
Leute nngeseyte Unterzeichnung des 
s·?cl)iedsvertmaes mit Snn Domitian 
ist bis zur Rückkehr des Staatssc- 
trettlrs verschoben worden. » 

E 

»O 

—- Ein Asteonom namens Detail 
um, von der La Plntn Sternwarthz 
7elmnptet, einen neues Kometen est-; 
oectt zu haben. .« 

Vertsör beendet. 
Im Mordpeozesz gegen Hans 

Schneide im New York. ;- 
Ptttchtatee werden vernommen: T 

New York, 20. Dez. Die Zeugen-. 
vernehmung im Prozeß des Mädelan mindere ans Schmidt ist allem n-. 

selkein na zu Ende. Es mag zwatt 
noch dieser over jener der bereits ver-; 
nommenen Zeugen nochmals ausgeru-» 
sen werden, um über dieses oder selcest 
Oluzslnnst zu erteilen. aber viel neues 
durfte schwerlich noch zu Tag gesät-· 
dert werden. Ob der Angeklagte 
selbst Gelegenheit haben wird, seine 
Darstellung des Mordeg zu geben, ist- 
melxe als fraglich, obwohl nicht aus-· 
geschlossen Am Montag werden die 
medizinischen Sachverständigen das 
Wort erhalten. Und wenn sie nicht 
aar zn breitspurig das Grenzgeblet 
zwischen Vernunft nnd Jrrsinn zu 
header-n trachten, dann ist immerhin 

mocn eine schwache Hoffnung vorhan- 
den, das; das Urteil der zwöls Rich- 
!-.-r ans dem Volke am Mittwoch, also 
me dem Weilnmchtssest, gefällt wied- 
"lllerdingo fiel-i es tnomentnn dar- 
».nn nun als winde- tser Prozeß 
new die ganze nächste Woche in An- 
spruch nehmen. 

MAY-Ei Oe e o. Dust-mai M- 
St. Joscphm im IN Jst-It » 

s 

end Mocningflde Amme war akute 
Tor erste Zeisqr. Er hat Schuri-U M 

»in-Le- vorkam Jahres sag-Mk 
siål ei rissen Hflfsptkffck studko- 
r kee- » und englisch spricht Auch 
i : i« Hishi-man Musik III-II SK- 

«s·i-’«-·cil Te Oxindlungm Schmide it- LsuLiLimz u. u» heiß n NUIIPM « Museum-h Arm-est- cis-di 
if nnd iski spitzt-ist« das n VII- 
me- d: S Manns stinkt-h M 

s· «-:!!c» Miignsaftwm Ue Ich-II MS 
Is- i Zeiss-a kamst Ums-. CW 
te usw We Vom-as M Ist Iw- 
giftig-g des ROHR-s arMUIVM W 
i Logik-m MU It 

Wes-Ug- Leg-H Its-M 
»se- s An s 
fes von M IIKIIQ III-NO syst-es III-ists- u 

skiuzii Indien« n saht 
visi- iiiimw me- W 
..-:«.i9i»xi«ikm Im Its-M OF» stmth Sud MI ist-Ist 
Wim- n Mit-IM- IIIK II— »Es-Im Isido- IMM- 
« miss- msz i- ng » 

siii womit-i das IT isiwmss M 
« 


